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Erläutenrnßen

'1 Rechtsrnrnd.lage der Statistik
Die gesetzlj-ch.e Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchfü-hrung einer Statistik über d.ie Perso-
nenbeförd,erung ira Straßenverkehr vom 28. De-

zember 1968 (BGBI. I S. 1472).

2 Kreis d.er Befragten (Auskunftspflichtige)

Auskunftspflichtig sind alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen Lej-terrdie
einen Betrlebssitz in Inland haben und - aus-
schließlich oder neben anderen Tätj-gkeiten -
genehnigungspflichtj-gen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderr:.ngsgesetz (PBefG) vom 21. März

1961 (BGB1. I S. 24',1) betreiben.

) Unfang der Statj-stik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grunclsätzlich auf alle den PBefG

unte rlie gend.en Personenbe f örclem.DBen nit Stra -
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unternehnen und ilen Freigestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehrnea. Der grenzüber-
schrej-tende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehmen ist dabei eiDschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
geD r die nicht nit acht tr'ahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehnen.des Kraftomli--
busverkehrs eingesetzt sind., sowie der gesam-

te Kraftd.roschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassuqg grnzlich ausgeDonmen.

Der Mittelbar entgeltli-che Berufsverkehr,
d.h. derjenige Benrfsverkehr nach § 4J Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförd.enrng ihrer
Arbeitnehner roi-t eigenen oder angemieteten
Kraftoroaibussen fijr die Beförderten unentgelt-
lich durchfü.hren, wird nur in jeden dritteD
Jatrr (1971, 1)14 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI cler beförclerten Personen i-n die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un dem Leser elaen tfberblick über den gesan-
ten öffentlichen Personennahverkehrve:mit-
teln zu können, werdeD eiuige Angabea aus der
Eisenbahastatistik in die Veröffentlichungen
über den StraßenpersoDeDverkehr übernomnen.

4 Berichteveg souj.e Methode d.er Erfassunß.

-AffIbe.fgi-tune und retrionefe rd.ouns .

A1Ie Auskunftspflichtigen haben nonatlich
einen'tErhebungsbogen zum Monatsbericht" über
Betriebslcistungea, Verkehrsleistungen und
Eirnahnen in BerichtsnoDat auszufüIIen.

Die ausgefüIIteD Erhebungsbogen werden von
d,en Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustänclige Genehmigungs-
behörcle - aa das zustä.ndige Statistische Lan-
desamt (in Schleswig-IloIstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbeb.örde iles
T,andes) gesandt und. dort zu f,andesergebaissen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die §tatistischen Lanclesämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden cler Lä:rcler die Lao-
d,esergebnisse zuleiten, ste1lt aus d.iesen tlie
Bundesergebnisse zusammen.

Die Zuordnung eines UnternehTnens nit seinen
Betriebs- und. Verkehrsleistungen zu einen
Bunclesland. - in tieferer regionaler Glied.e-
rung als Dach Bund.eslä.nclern werden die Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt gruldsätzLj-ch nach dem Sitz der Ge-
nehmigungsbehörde, die dem Unternehmen eine
Gen ehmi gun g flir Straße np ers oneDve rkehr e rt e i 1t
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehni-
gungsbehörcie besti-nmt sich beim Linienverkehr
nach dem Gebiet, in den d.ie linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr Dach äen Sitz des

Unternebmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend

für die örtli-che Zustä::digkeit eines Statisti-
schen land.esamtes, wenn ein UnternehneD von
Genehnigungsbehörden aus zrrei ocler nehr Län-
dern je eiDe oder nehrere Genehmi-gungen für
Straßenpersoneaverkehr erhalten hat. Buncles-

babn und Bundespost werden keinen der Bund,es-
1äader zugeord.net, sonderD je gesondert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklärungen

.1 Verkehrsnittel,

,

l.'1 .'l Straßenverkehrsroittel

Straßenverkehrsroittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs d.er Oberbegriff
für die nachstehend. aufgefü-h.rten Verkehrsmit-
tel, rnit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr d.urchgeführt hrird.

.1.2 Straßenbahn

Straßenbahlen sind Schienenbahnen, die sich
in der Betriebsweise der Ei-genart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend der Beförd.eruag von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsberei-ch dienen.

5.1.1 Stadtscbleellbahn
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§ + Abs. 2 PBefG tlen Straßenbahnen gleichge-
stel1t sind. Es sind dies Bahnea, dj-e aIs
Eocb-, Untergrund- oder Schwebebahaen oder
ähn].fstrs Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließIich oder übenriegead cler Be-
förclenrng von Persoaen i-n Orte- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahaen sincl. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn siad ausgeDomnen.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Aatri.ebeenergle einer
Fahrleitung eDtneh.Dea und nicht schieDeDge-
buaclen sind.

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfahrzeuge siad nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßeafahrzeuge, d.ie clurch eigene Maschineukraft
bewegt werden, ohne an Schi enen ocler eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
in Sinne cler Statistik des StraBeapersonen-
verkehrs sind nur Kraftonnibusse und. Perso-
Denkraftvlagen.

5.''l .6 Kraftonnibus

Kraftonnibusse sind Kraftfahrzeuge, d.ie zur
Beförderuag von Personen geeigaet untl be-
sti-mnt uncl mit mehr aIs acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sinal.

l.'1 . f Personenkraftwaßen

Personenkraftwagea sind Kraftfahrzeuger die
zur Befördenrng von Personen geeigpet uncl be-
stinmt und nit höchsteas acht Fahrgasüplätzen
ausgestattet sincl. Fär die Statistik des

Straßenperssaenverkehrs konmen nur Personen-
kraftuagen nit Genehmigrng für den liaienver-
kehr sowie Personenkraftwagen tles Gelegen-
heitsverkehrs genä3 Ziffer 5.2.? id Betracht.

1.2 Verkehrsarten

!.2.1 Linienverkehr

Der Begriff "f,inienverkehr" umfaßt clie nach

den PBefG genehmigungspflichtigen Personen-
beförderungen roi-t schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsraitteln und nit Kraft-
fahrzeugen im Linienverkehr. Unter Liaienver-
kehr rnit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

tlerjenige Kraftfahrzeuryerkehr zu verstehen,
bei clem zwischen bestinnten Ausgangs- und

Eudpunkten eine regehoä3ige Verkehrsverbin-
duDg eingerichtet ist, auf der Fahrgäste aE

bestinmten Haltestellen ein- und ausstei8en
köanen. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
fornen des Linienverkehrs nach § 4] PBefG

(nit Ausnahme deeJenlgen Benrfsverkehrs, den

Unternehroen zur Befördenrng ihrer Arbeitueh-
mer nit eigenen oder angemieteten f,raftoroni-
bussen unentgeltlich für die Beförtlerten
durchführen) und zuweilen darüber hinaus tler
Freige ste llte Schüle rverkehr.

5.2.2 Allgeneiner Linienverkehr

Unter Allgeneiner Linienverkehr ist aler
schienen- oder fahrd.rahtgebuntlene Straß€nper-
soneaverkehr und cler genehnigungspfl-ichtige
Kraftfahrzeug-linienverkeh,r nach § +Z fgefO
ohne desaen Sonderfo:men nach § 4, PBefG zu
verstehen.

5 .2.J Benrlslelkehr (Soncterfora des Linien-
verkehrs geroäß § 4] Nr. 1 PBefG)

Bemfsverkehr nach § 4, Nr. 1 PBefG ist d,ie
regelnäBige Beförilenrng nit Erafto-.ibuesen
von Berufstätigen eiaes oder mehrerer Unter-
aehnen ulter AusechluS anderer Fabrgäste
zwischen l.Iohnung und Arbeitestätte, soreit
die Beförclenrng nicht von dea Yorscbriften
des PBefG freigeetellt ist.

Die Ergebnlsae des ltlttelbar entgeltllcä,en
Benrfsverkehls (siehe ZLffer , AbB. 1) slad
in tlen für den Bertrfsverkehr aach § +, nr. 1

PBefG auegerieseneu Zahlen nicht eathalten.

!.2.4 Schülerfahrten (Sonderforu <les Llnien-
verkehrs geuä3 § 4l Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sintt regelmäßige Befördenrn-
gen von SchüIern nj,t Kraftfabrzeugen zrlschen
LJohnung und Iiehraastalt unter AusschluS an-
derer Fahrgäete, soveit die Befördemng für
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2. 5 Preiqestellter ScbüIerverkehr

Eierbei handelt es elch um tlle für die Fahr-
gäste unentgelttich durcbgeführten Befördle-
rungeD Bit Kraftfahrzeugen durch otler für
Schulträger zum uDd. vom UDterrlcht, die nach

§ r Nr. 4 Buchst. d) aer Verordaung über d.ie

Befreiung bestinmter Beförclerungsfä11e voD

clen Vorschrj.ften dee PBefG (Freiste1lunSE-
verordnung) von 10. August 1962 (BGBI. I
S. 601) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscbeictet sich voa den Schü-
Ierfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG i.n wese[rü-

Iichen durch ilie Unentgeltlichleit der Beför-
d,enrngen für d.ie Beförderten.

Statistisch erfaßt vircl der Preigestellte
Schülerverkehr Dur, soweit er voD Unteraeh-
nen durchgefi.i-hrt wird, clie auch genehnigungs-
pflichtigen StraßenpersoDeDverkehr betreiben
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(siehe Ziffer I Absatz 1).

!.2.6 t'larkt- und Ibeaterfahrten (Sonderfor-
men des Linienverkehrs gemäß § +, tttr.

J und § +, ur. 4 PBefG)

Harkt- und Theaterfahrten sind regeLoäßige
Beförderungen von Personen von und zu Härk-
ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2. 7 Gelegenheitsverkehr

Als GelegenheJ.tsverkehr ist der Verkehr nach

§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach d.ie-
sen Paragraphen jedoch nur insoureit, a1s die-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und

bei Unternehmen des Kraftom.nibusverkehrs ein-
gesetzt si-nd.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. '1 PBefG)

A1s Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, d.ie der Verkehrsunternehner nit Kraft-
omnibussen oder Persoaenkraftwagen nach einem
bestimnten, von ihm aufgestellten Plan und zu
einen für aIIe Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfü-lrrt. Die statistische Erfassung ist
geroäß Ziffer 5.2.7 elngeschränkt.

1.2.! Ferienzielreisen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 abs. 2 PBefG)'

Unter Ferienzi-elreisen werden Reisen zu Erho-
Iungsaufenthalten verstanilen, die der Verkehrs-
unternehner roit KraftonnibusseD oder Perso-
nenkräftwagen nach einem bestinmten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesamtentgelt für
Hin- uncl Rtickfahrt sowie Unterkunft nit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausfülrrt. Die
statistische Erfassung ist genä3 Ziffer 5.2.7
eingeschränkt.

5.2.1O Verkehr nit llietomnibussen (Getegen-
heitsverkehr geroäß § 4t Abs. '1 PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförtlerung von
Persoaen nit Kraftonnibussen, die irn ganzen

zur BeförcleruDg angernietet werden und nit tle-
nen der Unternehmer Fahrten durchfülrrt, deren
Zveck, Ziel und Ab1auf der l{ieter fssf,imnf,.
Soweit von Unternehnerrr des Kraftomnibusver-
kehrs Personenkraftwagen mit acht Fahrgast-
plätzen in Gelegenheitsverkehr gernäß § 49

Abs. 4 PBefG ei-ngesetzt werden, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgeriesenen Er-
gebnissen des Yerkehrs nit Illietonnibussea
enthaltea.

5.2.11 Gesanter öffentli r Personennahver-
kehr

Unter den Begriff "Gesaroter öffentlicher Per-
soneDDahverkehr" wircl der Linienverkeh.r cler

Straßenverkehrsroittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahnen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bua-
clesbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der Schüterverkehr und cler übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von 50 km

nicht überschritten wird, zusaomengefaßt.

Der Linienverkehr nit Straßenverkehrsnitteln,
der über eine Reiseweite von 90 km hinaus-
geht, ist - gemessen am Unfang des gesamten

linienverkehrs - unbedeutend. fta Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowie im Benrfs- und Schüler-
verkeh-r der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförd.errrngen über Reiseweiten von mehr

als 50 lcn nur i-n sehr geringen Umfang durch-
gefilrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten

öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfäI1e kaum beeinflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (l{iet-
omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Hietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der iro Nah-
bereich durchgefi"i-hrt wird, und der Fä]rrver-
kehr über Bi-nnengewässer sincl nj-cht in Be-
griff "Gesanter öffentlj-cher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,.1 Unternehmensfornen

!.1.1 Konmunale und genischtwirtschaftlj-che
Unternebmen

Verkehrsunternehmen ohle Eisenbahn-Schi-enen-
verkehr, an denen Körperschaften uad Anstal-
teo des öffentlichen Rechts mit nehr a]-s )O %

beteiligt siad. Unternehnen ni-t Stadtschlell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als geraischtwirtschaftlich, wenn

der Anteil der öffentlichen Hand, o:u.r )O %

oder weniger beträgt.

,.1 .2 Unternehnen iler nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rticksicht
auf die Besitzverhältnisse - ni-t Ausnahne der
Deutschen Bunclesbahn alle diejenigen Unterneh-
men aufgefüJrrt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Eisenbahn-Schienenverkehr clurch-
füLren.
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5.1.' Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Ziffer 5.1.1
faIlen.

q .4 Tarifarlen (Fahrauswqisallen)

5.4.1 Reseltarif

Unter clen Begriff tles Regeltarifs fa1len alle
Einzelfahrausweise, ferner Kind.erfahrscheine,
Rückfahrscheiae, Sonntags-Räckfahrscheine, an-
tragsfreie Zeitkarten uncl Mehrfahrten-Karten
(2.B. Streifen-, l,iochen-, Monats-, Sanmel-r
Zehnerkartenr Fahrscheinhefte) sonie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Ermäßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

,.4.2 Tarife für Scbü}er. Studenten und an-
dere Auszubildeade

Eierunter fa11en alle sozialen Vergiiasti-
gungstarife für in Ausbiltlung stehende Per-
sonengruppen. Die Art der verkaufteD Fahraus-
weise (Einzelfahrausweise, l{ehrfahrtenkarten
oder Zeitkarten) spielt hlerbei keine RoIIe.

5.4.7 Sonstige Vergünstigunsstarife

AIs "Beförderrrngen zu sonstigen Vergüasti-
gungstarifen" sind die Beförderungen aller
nicht unter Ziffer J.4.2 f.alLenden Fahrgäste'
d,enen eine soziale Vergünstiguag eingeräumt
wird, ausgewiesen. Eierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Fardliennitglieder der Be-
triebsangehörigen.

5.4.4 Schwerbe schädigten-Ausweise

Elerunter fallen d.ie BeförderungsfäIle, die
durch das Gesetz über die uneotgeltliche Be-
förderung von Kriegs- uad Wehrd,ienstbeschä-
digten sowie von anderen Behinderten im Nah-

verkehr vom 2?. 8. 196' (BGBI. I 196r, 5.978)
unil die entsprechenden Ausfü-hrungsgesetze der
Lä:cder geregelt werden.

,.4.5 Freif uswer_se

Eierunter fallen tlie BeförclerrJlnBen voa Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-

nutzung der Verkehrsmittel berechtigen (2.8.
durch das eigene Personalrd,urch Aufsichtsrat-
nitgliecler usw. ) r;edoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.5 Darstellungsej-nheiten der Leistungs-
statistik

!.!.'1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Regel aufgmnddelc ver-
kauften tr'ahrausweise ermittelt. Bei den nach-
gewiesenen Algaben über die beförderten Per-
sonen handelt es sich um Unternehmensbeförde-
rungsfäI1er d..h. eine Persou wird auf den lli-
niennetz eines Unternehmens auch dann nur
einmal gezäh1t, wenn diese nacheinander Deh-
rere Verkehrsnittel des Unteraehnens benutzt
hat.

5.' .2 Personenkiloneter

Personenkilometer sintl die Su:nroe d.er Fahr-
streckea, über ctie dj-e einzelnen Fah.rgäste
befördert wurclen. Sie werd.en in der Begel
durch Multiplikation der Zahl cler beförderten
Personen nit cler nittleren Rej.seweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen

und innerhalb der Unternehneu getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

l.!.J Wagenkiloneter

tr'Iagenkiloroeter sincl die Kilometer, die die
Zugfahrzeuge sowie clj-e von ihnsp nlf,gefü.hrten
Anhänger im Eiusatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die BeeetzuJxg des

Verkehrsnittels spielt hierbei keine Rol1e.
Allerclings nerden die Zu- und Abfahrten nur
insoweit mitgezähIt, a1s d.ie Beförd.eruDg von

Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelasseu ist.
Die bein Rangieren od,er auf cten &tlschleifen
zurückgelegtea l,/agenkiloneter wertlen der Ein-
fachheit halber rnit einbezogen.

!.1.4 Einnahnen

Einnahmen im Sinne d,ieser Veröffentlichung
sind clie Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf im

Linienverkehr untt für Beförderuagsleistungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 49

PBefG (echter Fahrkostenanteit). Nicht be-
rücksichtigt sind. somit aIle Er1öse aus aD-

deren wirtschaftlichen Tätigkeiten (2.B. Re-

k1ane, Pachten usw. ) sowie d.ie Abgeltungszah-
lulgen und andere Zuschüsse cler öffentlichen
Hand.. Ebenfalls nicht enthalten sind, die Er-
1öse für Befördemngsleistungen im Freige-
stellten Schülerverkehr. Dj-e Angaben eDthal-
ten - entsprechend, den Bruttosysten bei den

verkauften Fahrausweisen - auch die Umsatz-
(ttelrwert- ) steue rbeträge .
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Straßenpersonenverkehr im März

Im März 1978 wurden im öffentlichen
Str aßenpe rsonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obus-

sen und Kraftornnj-bussen insgesamt 532 Mi11.
Personen befördert und bei einer Betriebs-
feistung von 225 Mil1. wagenkllometern eine
Verkehrsleistung von 5,16 Mrd. Personenkilo-
metern erbracht. Die Einnahmen betrugen da-
bei 456 MiI1. DM. Gegenüber dem März 1977

lagen das Fahrgastaufkommen um 8,4 8, die Be-

triebsleistung um 7,2 * und dj-e Verkehrslei-
stung um 4,9 t niedriger, dagegen dle Ein-
nahmen infolge zwischenzeitlicher Preisan-
hebungen um 2,9 I höher.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
n ah ve rk e h r, zudemhier derLi-
nienverkehr der Straßenverkehrsmittel und ein
TeiI des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden,
hatte im Berichtsmonat einen Umfang von 595

Mil1. beförderten Personen und 5,03 Mrd..ge-
leisteten Personenki]ometern; das waren rd.
6 8 bzw. 12 t weniger a1s j-m März 1971 .

Nicht nur bei den Monatsergebnissen sondern
auch bei den Quartalsergebnissen dürfte sich
sowohl beim öffentlichen Straßenpersonen-
verkehr a1s auch belm gesamten öffentlichen
Personennahverkehr die Tatsache ausgevrirkt
haben, daß 1978 der größte Teil- der Oster-
ferien schon in. den März und damit in das

1. Vierteljahr und nicht erst wie 1977 in
den Äpril und damit in das 2. Viert.eljahr
fie1.

Im Jahresteil Januar bis l4ärz 1978 belie-
fen sich die Beförderungsleistungen im

öffentlichen S t r a ß e n p e r s o -
n e n v e r k e h r auf 1,55 t"lrd. beför-
derte Personen und 15,5 Mrd. geleistete
Personenkilometer bei einer Betriebslei-
stung von 6'12 lqj-l-l-. Wagenkilornetern. Da-

mit waren im Vergleich zum 1. Vierteljahr
1977 das Fahrgastaufkommen um rd. 3 t ge-

ringer, die Verkehrs- und die Betriebslei-
stung aber nahezu unverändert (- o t bzw.

- o,4 t). Die Einnahmen aus dem Fahrkarten-
verkauf im Linienverkehr und für Personen-
beförderung im Gelegenheitsverkehr lagen
im 1. Ouartal 1978 infolge von Preiserhö-
hungen mit 1 ,34 I'Ird. DM um gut 5 t über dem

Ergebnis der ersten drei Monate des Vorjahres
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Auf den genehmlgungspflichtigen L i n i e n-
v e r k e h r einschließlich seiner Sonder-
formen nach § 43 des Personenbeförderungs-
gesetzes (PBefc) entfielen im Berichtsquar-
taI 1,54 Mrd. beförderte Personen oder 93 t
des Fahrgastaufkorurcns und 1 1,1 Mrd. gelei-
stete Personenkilometer oder 71 t der Ver-
kehrsleistung sowie 5O2 MllI. wagenkilometer
oder 75 t der Betriebsleistung. Im Vergleich
zum 1. Vlerteljahr 1977 errechnet sich für
den genehmigungspflichtigen Linienverkehr ein
Rilckgang des Fahrgastaufkommens um 2r8 8, der
Verkehrsleistung um 3,3 t und der Betriebslei-
stung um 2,4 *. Dagegen waren dj,e Einnahmen in-
folge zwischenzeitlicher Tarifanhebungen mit
1,18 Mrd. DM um 2,9 t größer als im Vergleichs-
quartal.

Bei den S c hü 1 e rb e f ö r de r un ge n

im Straßenpersonenverkehr hat das Fahrgastauf-
kommen im Jahresteil Januar bis März 1978 ge-
geni.iber dem entsprechenden Zeltabschnitt des

Vorjahres in a1len drei betroffenen Verkehrs-
formen abgenommen, und zwar bel den Beförde-
rungen von Schülern, Studenten und anderen Aus-
zubildenden im Rahmen des Allgemeinen Linien-
verkehrs um nur 1,1 I auf 477 MiI1., beim
Freigestellten Schülerverkehr um fast 1o t
auf 1O3 MiII., bei den Schülerfahrten nach

§ 43 BBefG um knapp 13 t auf 16,4 Mil1. und

somit insqesamt um3,1 * auf 596 Mi11. beförder-
te Personen. Die Verkehrsleistung, die bei
den Schülerbeförderungen im Rahmen des A119e-

AI1g. Linienverkehr .
Scn&rfornen des LilienverketEs ...

dannter: SchüIerfahrter
neigestellter Sdri.jlenerkehr .....
C€legenteitsrer*ehr

Insgesamt ..

meinen Linienverkehrs nicht gesondert erfaßt
wird, ging beirn Freigestellten Schillerver-
kehr um knapp 10 t auf 1,58 Mrd. Personen-
kilometer und bei den Schillerfahrten nach

§ 43 PBefc um fast 19 t auf 279 I'{i11. Personen-
kilorEter zurück.

DerUmfangdes Ge 1 e genhe I t s -
v e r k e h r s mit Kraftomnlbussen hat
sich im Vergleich zum 1. Quartal '|,977 Ln

a1l selnen drei Verkehrsforrnen (Ausflugs-
fahrten, Ferlenziel-Reisen, Mietomnlbusver-
kehr) vergrößert. Prozentual besonders stark
war die Zunahme der Ferlenziel-Reisen. Im

ganzen stiegen beim Gelegenheitsverkehr das

Fahrgastaufkommen um 5r9 t auf 17,5 It{111.

beförderte Personen, die Verkehrsleistung
um 24 t auf 2,89 Mrd. Personenkilometer,
die Betriebsleistung um 19 t auf 98,4 MilI.
Wagenkilometer und die Einnahnen filr Perso-
nenbeförderung um 27 t auf 160 M111. DM.

Im gesamten öffentllchen P e r s o -
nennahverkehr, derden
Linienverkehr der Straßenverkehrsmittel
und einen Teil des Eisenbahnverkehrs um-

faßt, wurden von Jahresanfang bis Ende März

1978 lnsgesarnt 1,86 Mral. Personen befördert
und eine Verkehrslelstung von 16r3 Mrd.

Personenkilometernerbracht. Das waren 3r3 t
bz:ot. 3,7 t wenlger als im 1. vierteliahr
1977.

Z,r b*t. AbnahIIE
1978

Verkehrsleistungen und Einnahmen im Straßenpersonenverkehr

Verkehrsart

Befdrahrte Perscnen

511

6
42

6
581

4W,4
11,6
4r4

28,4
5r8

532,3

33
7

358, 7
Tr7
5r5

66,1
455,5

1 483,8
55, 5
16,4

1O2,5
17,5

1 659,2

18,7
113,7
15,5 +

1 713,1

,7
,2
,6
,o
t3
,2

,9
,6
,6
,5
,9
,9

- 31,3
- 3r5
- 2r2
- 13,6
- or5
- 4g,g

Elffrahrcn (D[',I)

- 6,1
- 16,9
- 33,7
- i2,3
- 7,9
- 8,4

- 6,1 9
- 17,7 1

- 43,2
- i3,3 1

+ 25,9 2

- 4,e 15

1 524,0
58,9

10 O39,6
1 tlol ,5

343,7
't 752,7
2 334,1

15 528,0

4 1 049,6r +
7 95,6
I 22,O

ß12
3r4
2r3

11 ,2
1rO

53,9

- 269,7
- 1O4,9
- 65,1
- 1'12,2
+ 55218
+ 5r9

33r 8
or9
112

6
I
6
9
9
1

+

2

5
12

9
5
j

2,7
7,5

18,9
9,8

23,7
o

A119. Li-nienrred€hr .
Scnderfonen des Lin-ienverkehrs

dannter: Sctrülerfatrten ....
Freipstellter Sctrtilenerkehr .
GelegentEitsverkehr .

Insgesamt

A119. Linienverketr
Scnderfonen des Linienverkehrs ...

dannter: Sctrülerfahrten
f:€igeste[t€r Sdrülerver*ehr .....
Gelegnteits.ed<ehr .

hsgesamt ..
5O, 1 +

442,6 +
15,o
12,9

3 1ß,2
411,8
71,1

434,4
1170,7
5 't51 ,1

3 343,4
w,2
125,2
651,5
929,9

5 425,0

Perscrrenkilfieter
- 203,2
- 88,4
- 54,1
- 21'7,1
+ 2@,8
- 26'7,9

769
296
278
5&
886
533

083
94n

159
337

+

358 or1
3rO
213

+ i,2
- 1,O
- 5,6

I
7
8

o
- 8,9
- 29,8

ä
9

126,4 + 33,
'l 271,6r + 66,

-9-

I,Eirz Januar,/lt6rz

1978 197'1
1978 pgr
i.iber 1977

Zrr bzt. ÄhnaLllle

1978 1977
* Mi1I.

+ 31,9
+ 2,9

4 + 26,5
3 + 5,2



Bcrichtazeit
rchtYt

Konnunalc
und

achaftlichc
UntcrnahDcn

Privatc
UntcrnchEen

Dcutsche
Bundesbahn

L
Nr

1 Vcrkcbralcistu!ßcu il rcea[ten

Linicnvcrkchr nit Stadtachncllbahneu, Straßenbahnen, Obuaaen und

Deutache
Bundespost

Beförderte Personen

1

2

,
4

5

t",tr,rz 1978 . ..

Februar 1978 ...

t€.rz 1977 . ..

Januar-MEirz 1978

Januar-|4ärz 1977

Itlärz 1978 zu Februar 1978 .......

März 1978 z! l4arz L977 .. .... .

i,tärz 1978 . ..

Februar 1978 ...

Plärz 1977 .. .

Januar-lrärz 1978

Januar-März 1977

tttärz 19'18 zu Februar 1978 ...

l,ärz 7978 zu trrärz 1977

lan./t.lÄrz !978 zu Jan./März 7977 .

,o

6,1

12 ,1

76,9

6,7

15,o

15, 1

3,6

373

38s

398

148

t76

885, 1

187 ,9

247 ,4

8o7 ,6

508,9

42

45

45

130

135

567 ,3

374,9

9@,2

063,7

830,7

16 357,2

18 359,o

18 7o7,4

53 573,o

55 746,6

lo,9

12,6

4,O

67 313,8

76. 589,7

81 040,4

217 648,7

233 332,0

26 343,9

30 988,8

31 o19,8

9t 617,4

95 005,6

Veränderung

6

?

8

6,2

11

4,2

Personenkilomet er

9

10

11

12

1'

'r4

15

16

L 971

2 038

2 099

5 086

6 L92

2c,6 t2

397 ,o

7'71 ,3

336,2

8ol,o

142

161

159

466

479

108, 5

063,9

644,4

275 ,7

471.9

1@4

1 143

1 209

3 247

3 466

26t,3

185,8

594,6

599,9

2o2,6

346

4t3

422

7 2tt

| 2Ao

747,2

o28,4

751,r

324,8r

522 269,1

581 618 . 5

604 068,0

635 1o1,8

775 o78,4

Veränderung

al

6,1

11,8

11 ,o

12 ,2

17 ,o

6,3

70,2

13, 5

7,9

- 16,2

- 17,9

- 5,4

1) Einschl. .der Sonderfomen des Linienverkehrs gemäß §.43 PBefG und des Freigestellten Schülerverkehrs. - 2) Ais August
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öf fGntl ichctr Pcraononaahvcrkchr

1)
Kraft fahrzeu

zu6aümtn

in 1 OOO

Lfd.
l{r.

526

556

574

641

596

467 ,3

5@,2

915,2

7 70,4

563,9

28 768,4

27 799,8

27 189,5

85 378,8

81 867,0

+ 3,5

+ 5,8

+ 5,5

22 c85,o

27 579,6

28 @5,7

82 588,8

94 993,4

12 950,3

L2 251,O

14 ot6,6r

37 885,8

37 976.8t

5 230,9

5 052,6

5 246,6r

15 271,8

t5 324,tt

44 372,9

44 530,1

46 590,3r

132 915,8

t37 620,9t

69 o34,6

72 623,o

74 459,4r

222 126,2

23o L6t,3t

4,9

7,3

3,5

5o1 ,9

r23,2

374,6t

836,5

725,2t

s95

629

649

853

926

1

2

,
4

5

inil

in 1 OOO

5,4

4,4

1)

- 19,7

- 2t,L

- 13.1

3,5

o,3

o,3

5,3

8,3

3,3

6

?

8

++ 5,7

7,6

o,2

in*

3 985

4 338

4 495

t2 647

13 193

376,7

o12,4

1c6,6

oo4, 1

878,6r

5oo,o

9@,o

9@,o

300,o

9@,o

2@,o

2@,o

2@,o

2@,o

4@,o

- 3't,9

- 24,1

- 6,0

2oo, o

4@,o

2OO.or

3oo.o

3@,or

272,9

o3o,1

89o,3r

71 5,8

22o,9r

5 o27

5 644

5 710

16 275

15 908

649,5

o42,3

996,9x

719,9

o99, 5r

341

353

348

069

o46

42t

678

555

1 734

I 444

234

229

255

693

685

1 041

1 305

1 215

3 629

3 714

9

10

11

'12

1'

14

15

16

8,1

11,3

4,1

+ 2,1

- tl ,7

+ t,2

o,4

4,8

3,4+

3,5

2,1

2,1

- 20,3

- t4,4

- 2;3

10,9

L2,O

3,7

1977 endg\iltig. - 3) fm Berichtsmonat vorläufige Ergebnisse

Ei acnbahnvc rkch r

Dcutachc Bundcabahn 2)

S-Bahn-
Vcrkchr

ltr*r*"" Yerkehr
Iti"5ou
I Reiseveite

Bcrufa- und
Schillcr-
varkchr

Nicht-
bundcacigcnc

Eiecnbahncn 3 )

zu9a.meD
Inagcaant

-11 -



Lfd.
Nr.

2 VcrkchralcirtuaEcn. Einnahncn unal waAcnkiloneter

pach VcrkGhrBartcn u,ld

März

Soadcrforncn dca Linicnvcrkehrs gcaäß § 4, *gerc

zuaennen

Bcförderte Pereonen

1

2

t
4

5

6

KonnunaLc und gcoiachtuirtachaft-
liche Untcrnchncn
NichtbundcaciBcnc Elacabahucn

Privatc Uatcrnchncn
Dcutschc Bundeabahn

Dcutachc Buntlcapoat

Iuagcaa.ot

Kommunalc und gcniachtuirtachaft-
lichc UntcrnGhncn

Nichtbundegeigcnc Eiacnbahncn

Private Untornchnen

Deutechc Bundeabahn

Dcutachc Bundeapoat

Insgcaant

KdEEuna.].e und genischtuirtachaft-
lichc Unternchncn

Nichtbuarlcae i gene Ej.aenbahnen

Private Untcrnchncn
Deutachc Bundesbahn

Deuteche Bundeapoat

fnageaant

Koamlnalc und gcniechtulrtachaft-
Iichc UntcrDchncn

l{lchtbuuilcacigcuc Eiacnbahnca

Privatc Untcrachncn
Dcutachc Buudcabahu

Dcutachc Buntlcrpoat

Ina6caart

3o2,2

185,1

2 738,1

986,2

t82.6

18, 3

2,3

t75,7

368 665,1

L4 228,t

3A 222,8

35 762,A

23 54o.o

480 418,8

1 190,1

267 ,L

a 892,4

2 3t2,A

349,3

73 01t,7

t8 579,9

4 655,7

272 338,1

36 728,6

6 67t,6

2 925,9

436,4

ra 316,7

2 899,5

517 ,8

1 249.2
,<, o

L2 26A,1

I 706,6

3oo,5

75 8t7,2

151o,5

454,5

11 80,6,2

3 299,0

532,ro,2

196,5

207 ,A

24,1

L 473,2

1,6

l7lo,6

o,8

t7 t,5

4 394,3

3 7t5,2
1 328,o

5t 392,t

lo 930,7

3 744,1

17 602,5

Peraoaenktlonet er

9

10

'11

12 3 14o 151,5 338 973,9 71 tto,2

915

12t

387

426

249

724,9

587 ,5

006,9

29o,7

54t,5

248 7o5,2

11 627,7

33 604,9

39 75t,4
24 993,2

358 6A2,4

92 34A,5

5 326,s

ra 822,7

18 oo5,o

13 1 55,9

147 657,9

22 502,9

6 011,9

325 203,4

47 659,3

lo 417,3

4t1 794,7

Eiuuahlen

30 722,o

Uagenkiloaeter

1 435,3

343,1

t4 813,2

2 c60,9

396,2

19 048,7

1t

14

15

't6

17

18

377,3

4 o37,2

644,t

183,6

19,3

6,9

r44 ,4

2 2a' C

655,2

22 498,4

3 543,6

7o2,2

25 096,3 5 454,2

19

20

21

22

2'
24

t35,7

88, 2

2 472,4

354,3

94,5

3 t46,1

9,4

2,o
1a o

7,1

85,3

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit ej.genen oder angemleteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (2.8. zpr

Un t e rnehmcna form
Allgcociucr

Lialcn-
vcrkchr 1)Bcrufa-

vcrkchr
Schü1cr-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-



in Pcraoncnvcrkchr nlt Straßcnvcrkrhrrnittclu

Unt cruchncaafortlctt
1978

Frcigcatelltcr
Schülerverkehr

in '1 OOO

Lfd.
Nr.

3 709,3

1 674,6

17 284,7

3 505,5

28 446,r

lu 1 OOO

32 978,4

t4 509,2

292 o5o,9

48 319,2

46 572,7

434 430,5

in 1 OOO Dll

in 1 OOO

1 810, 4
?o I ?

t4 563,1

I 195,2

925,5

1 183,o

1,o

65,o

66,o

1 155,7

56 965,9

58 t21,6

99,6

5 528,5

5 628,1

31,1

2A4,7

81,8

4 o93,1

66,7

16,5

4 542,9

38,4

137,O

2,o

o,4

324 ,1

87 ,o
5 295, I

58,8

17 ,o

5 791 ,9

374

16

26

532

2o9,2

444,t

608,9

635,1

35o,9

, (o ,

1

2

,
4

5

6

6 255,8

9o9,5

310 245,8

I t44,4

237,5

314 193,1

469,r

64,7

LA At4,7

67 ,7

19 ,4

19 435,1

20

11

751

7

2

258,5

647 ,6

223 ,1

927 ,4

725,4

27

12

118

9

2

t70

I 998

154

2 122

531

349

875,4

665,5

696,O

334,9

494 ,4

793 776tO

I 246,4

577,4

38 51O,3

489,4

93,5

41 017,3

598 ,8

3o2,o

25 253,6

2t3,9
68,7

670,1

557 ,2

434,7

o55,8

962,9

690,7

1 815,1

642,5

52 953,5

555,5

112,9

55 o8o,4

8o4,1

331 ,5

37 456,7

24o,2

72,9

5 757 067,4

253 842,8

t2 925,4

119 O55,8

43 851,4

25 808,3

455 444,8

96 398,3

6 794,9

85 555,1

21 50t,3

14 550,5

224 9@,o

7

8

9

10

11

12

1'
14

1'
16

17

18

2 o77,4

19 387.9 10 359,7 2 108,8

Beförderug der Betriebsangehörigen) unentgeLtlich betreiben

t74,2

29,6

10 125,3

26,4

4,2

19

20

21

22

2'

24

Gclc6cnhci tavcrkchr

Auafluga-
fahrtcn

Fericnzicl-
Rciecn

Vcrkchr
Eit

Hl.toEribu!!cn
zulr6ca

In!gcaa.Et

-13_
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Lfd.
Nr.

J vcrkchralcistunßcn. Elnaahnca und l"arcnkilomctcr

nach Vcrkchraartcn

soadcrforncn dcs Linicnvcrkchra gcnäß § 4J PBcfG

zuaaEtrcn

Beförderte Persouen

l4ärz L97A
Februar 1978
YlÄrz 1977

Januar-M:irz 1978
Januar-März 1977

MÄrz f978 zu Februar 1978
l4itrz 1978 zu t'{.ärz L977

Jan./vlärz L978 zu Jan./ttärz lg77

o,9
8.9
1'

_ 1< 1

- 4t,5
- 12,2

77 602,5
19 541,3
2t t94,o
55 451,9
58 858,3

Veränderung

Pergoneakiloret er

4Lt 794,7
454 943.o
5@ 2c6,6

I 296 638,6
1 4o1 539,1

Eianahoen

30 722,o
32 787,7
33 7c,6,2

Veränderuug

1,o

Iagenkiloncter

t9 c,48,7
20 181,8
22 459,or

59 530,3
63 433,3r

Veränderun6

- 5,6
- t5,2
_e)

l:;:z tz;';

t:::::::
1o o:g 599,2t

4,2

13 011,7
12 922,4
14 237,9

38 226,8
39 209,4

25 096,3
24 553,2
25 754,8

73 370,0
73 o57 ,o

+

16 352,o
78 7to,2

7t lto,2
170 t56,6
125 24o,7

274 584,7
343 654,5

18,9

480
497
511

483
523

418,A
483,2
731,5

785,7
998 ,2

196,5
324 ,4
42, ö

873,o
938,7

171,5
171,o
185,3

522,6
548 ,8

11,8

94
94
23

43
62
66

3

5
2

6
?

8

Januar-März 1978 .......
Januar-März L977 .......

!4örz L978 zu Februar 1978 ......
l1ärz 1978 zu tqärz 1977 ,.....
Jan./März L978 zu Jan./März 1977

Mätz 1978
Februar 1978
März L977

3,4
b,1
2,6

+ o,7
8,6

30,2
33 ,7
12,6

39,4
41,o
7,o

338
342
372

010
c49

o?1 0

149,5
o44,4

654,6
458,8

| 71O,6
2 637 ,o
2 92t,6
7 399,3
I 425,9

oo
t6,9
5,8

9
10
11

12
1'

14
't,
16

Veränderuug

6.1
5

7

5

9
t7

7

4
2

,2
,4
,7

6
3

4
4

2
2

84

+ O,3
- 7,4

+ 2,2
- 2,6

35
43

1?
18
19

20
21

l4ärz
Februar
MArz

1978
1978
7977

3s8
358
3s8

1 083
7 o49

2,7

682 ,4
894,2
815 , or
385 ,2
606,8r

5 454
I o53
7 766

20 794,6
22 032, L

Januar-März 1978 .
Januar-März 1977 .

I4ärz 7978 zu Februar 1978
ttlÄrz t978 zu ytirz L977

Ja^./Merz 1978 zu Jan./Merz 7977 ...
o

94 687,2
95 637,9

3

9
6
I'""r1

241

Zllnarz Ls78
26lrebruar 1978
z?luaxz rs77

23lJanuar-März
2!lJanuar-tlelrz

]Fhar"
71barz
r**.

+ 3,2 4,44o

32 .4
29,A

5,6

J1
36

I 978
7977

t47 557,9
142 757,o
158 534,1r

442 662,6
45o 898,9r

t5 8t7,2
t5 521,o
t7 426,9r

47 266,3
49 o53, Lr

3 146,1
4 571,4
4 932,6

11 99o,o
74 069,A

85.3
89,4
ooE

274,o
31o, 5

1978 zt Februar 1978 .
1978 zi t ärz 1977 .

h\ärz I97A zt lan./tttärz 7g77

+ 3,4
- 6,9

- 1,8

+ !,9
- o,
- 3,6

den Unternehmen mj-t eigenen oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene zwecke (z.B

Markt- und
Thcatcr-
fahrtcD

Bcrichtazcit
Allgcnclner

Llalen-
vcrkchr Bcrufc-r 

1v6rKcnr
SchüIar-
fahrtcn

1) ohne den Berufsverkehr

-14_
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iu Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkehranittcln

unil -forncn

It.iB.rtclltcr
Schülcrvcrkchr

In '1 OOO

28 446,1
39 475,7
4t 989,7

66,o
33,1
34,o

14o,6
86,9

5
6
6

t7
1b

Lfd.
Nr.

in 1 OOO

434 43O,5
6c5 659,5
657 499,4

r 5ao 499,2
| 752 740,3

to2 472,8
713 7o7,4

27,9
32,3

9,9

28,4
): 1

9,8

L9 287,9
27 532,9
2A A32,2

7L 754,1
78 t30,4

532 259,2
562 542,3
581 203,7

I 659 226,4
1713 1OO,8

5 157 067,4
5 219 530,7
s 424 983,r

58 t21,6
23 554,o
28 727,8

tto 934,9
68 A6t,7

318 793,1
2t3 4o7,3
239 205,7

744 o1O,4
59o 2O8,O

L9 435,1
11 406,O
L2 825,2

43 234,O
32 158,o

183
103
t84

397
797

3

1
2
,
4
5

o
9
I
3

3

6
?
8

4 542,9
4 9o5,2
5 069,7

791 ,9
o42,l
288,5

5 15,o
536,9

5,9

a, a
25,9

23,7

LD/

in/

iaS

3

+

+ 7,2
- o,2

+ 99,4
+ 94,1

- 7,4
- 10,4

+ 5,5+ 61,8

73 978,2
t3 252,5r

793 776,O
644 657,O
66t 942,9

2 037 932,7
| 6'15 c44,7

+

4,t
70

5,4
8,4

3,16,3

1 170
881
929

2 886
2 334

690,7
518, 3
876,4

878, O

118,4

9
lo
1l
12
1'

+
+

+

1,2
4,949

26

q,)
t1

4
3

1

+ t46,8
+ toz.3
+ 6l ,l

5 524,L
1 910,5
2 203,6

9 471,1
5 567,5

+ 194,6
+ 155,4

+ 70,l

+ 23,1
+ 19,9

+ 2l ,3

55 o8O,4
46 789,2
50 080,0

159 809,9
t26 36l,Lt

15 s33 882,1
15 527 997,rr

o

484,8
471,r
602,3r

882,3
605,8r

4L O17,3
33 472,6
35 051,2

107 104,8
88 535,6r

25 437,o
2L 482,4
22 A74,5

59 313,O
58 906,2

+
+

+

14,|,

16

iu 1 OOO DH

in/

in 1 OOO

+ 7o,4
+ 51,5

+ 34t4

+ 4L,2
+ 31,9

+ 26,5

455
438
442

1 337
1 271

17
18
19

20
2'l

22
2'
24

25
26
27

28
29

p
,1
,2

+ 3,9
+ 2,9

+ 2,3
- 7,2

+
+

+ 20,8 +

to 359,7
6 921,2
8 313,8

24 751 ,7
20 553,8

19,8

4 2A8,2
3 109,3

38 905,5
29 431,4
32 450,2

98 352,9
82 669,3

224 9@,O
2t9 9c3,2
242 275,4r

672 303,4
675 L3l,9x

108
o27

2 8
8
926r

7
6

Beförderung der BetriebsangehÖrigen) unentgeltlich betreiben

29,9
33,1

a,2

+
+

+

49
24

+ 105,2
+ 61,1

+ 37,9

+ 32,2
+ 19,9

+ 19,o

Gclcgcnhci tavcrkchr

InagcaantVcrkchr
nit

l{lctonaibuaeca
zulemcDAucfluga-

fahrtcn
Fcricnzicl-

Rciacn

-15-

+ 23,L
+ 15,5

+ 17,7 o,4



4 vorkchraloietuaroa. Elnnahloa uad yeeoakilotctcr in pcraoacavcrkchr

llt Strr8eaYorkchreli aech ltntoraohroualonca *)

Bcrlchtazcit

vtätz 1978 ...
Februa! 1978 ...
l4ärz 1977 ...
Januar-Marz 1978
Januar-M5rz 1977

Nlätz L978 zu Februü 1978 ....,..
l4ärz 1978 zr Ytäxz 1977 .......
Jan./März !978 zu Jan./März 1977

llärz L97A ...
Februar 1978 ...
l4ärz 19'77 ...
Januar-März 1978
Januil-März 1977

l4ärz 7978 zu Februar 1978 ......
l4ärz L978 z! lrerz L977 ......
lan./I",ärz 1978 zu Jan-/MArz 7977

Merz - 1978 ...
Februan: 1978 ...
Ittärz 1977 ...
Januar-März 1978
Januar-ltärz 1977

l4ärz 1978 zu Februar 1978
l1ärz L978 zu lt{.arz 1977
Jan./März 7978 zu Jan./lrärz 1977

Nlä.rz 1978 ...
Februar L978 ...
Merz 1977 ...
Januar-März 1978
Januu-frfärz 1977

ilärz 1978 zu Februar 1978
l.{.ärz L978 zu Nlerz 7977
Jan./lurz 1978 zt Jarl./ti[rz L977

Bcförderte Pcraoaen i! 1 OOO

Yeränderung in $

faageaant

76 444,1
1A 462,4
18 815,s
53 863,2
56 oA4,7

72
81
85

233
247

508,
947 ,
418,
415,
110,

42
45
45

130
t36

532
562
581
659
7t3

374 2o9,2
385 690,3
398 9s7,o
150 035,1
178 229,3

998
059
t26
155
257

96 398,3
92 277,4

toz 177,1
288 177,9
297 903,1

- 15,O
- 15,1
- 3,6

9
3

1

9
8

+
+

6,9
1,6
EO

536 ,1
438 ,4
98o,7
248,9
026,4

26 360,9
31 003,9
31 032,3
9L 663,4
95 c,49,5

259,2
542,3
2o3,7
226,4
1oo,8

c67 ,4
630,7
983,1
882,t
997 ,7r

I

3,o
6,2
2,4

3,o
6,o
1,6

- 10,9
- 12,6
- 4,o

1L ,4
t6,o
5,8

2
3

2

6
7
4

5,4
8,4
3,1

4,9
o,o

9,8
r3,7
8,o

876,4
662,A
478 ,1
051,3
658,2

,Peraoncnkiloneter in 1 OOO

Yeränderuag in 5

Einuahaca tn 1 OOO Dll

154 665,6
171 O9O,O
172 o53,o
498 683,3
5lo 2ot,4

2 122
1 985
2 088
5m5
5 674

494,4
4t4,5
526,8
o89, o
940,5r

696,
571,
366,
260,
787 ,

o 531 334,9
2 588 892,t
8 615 558,4
o 1 658 798,5
o 1 803 400,1

349
414
422
215
281

5 757
5 219
5 424

1s 533
15 527

t7 ,3
5.t

253
253
2s5
767
747

842,4
567 ,7
t67,r
193,o
244,5

43
45
44

131
130

851,4
528,8
o45,2
130,3
32t,8

9,6
10,1
2,3

72 925,4
13 o3o,5
t2 909,8
39 67A,5
37 992,2

119 055,8
102 050,6
lo5 302,7
323 422,5
289 669,3

455
438
442
337
271

+

+

-3
-o
+O

o,1
o,5
3,5

+

Ueränderuag 1n I

- o,8 +
+ o,1 +
+ 4,4 +

6 794,9
7 486,4
8 t2o,9

2t 942,5
22 762.6

.85

82
89

250
243

555,1
487 ,2
997 ,8
637 ,A
527,4

16,7
13,1
7t,7

6,2
2,5
5,6

+
+
+

+
+
+

7

4
6

5,9
L5,2
4,o

25 8o8,3
24 293,3
25 177,4r
76 458,1
72 378,oi

L4 550,5
t5 457,8
L7 162,6r
45 75o,7
47 663,5r

484,8
47t,1
602,3r
882,3
605,8r

224 9@,o
2L9 903,2
242 275,4r
672 3o3,A
6'15 131 .9r

10
)o

Ya8caklloncter ln 1 OOO

21 507,3
2t 794,3
24 At7,t
65 78s,o
69 275,3

3,3
4,4
2,9

4,5
5.7
L,3

Veräbdcruag ta I
- o,

- t5,3
- 3,6 +

Konnunale
u. gcoiacht-
Ylrt6cheft-
liche Unter-

nehrcE

. lllcht-
bundca-
riBcrc

Eiacnbahnon

Prlvatc
Untcr-
Dahlca

Deutachc
Buailcebeho

Dcutcchc
Buadcapoat

*) sien" F\rßnote *) se:-te 12

-16-

1,3
13,4
5,o

+ 2,3
- a2
- o,4



5. Boföräorto Porroaon unil Elanehoan la l1lccloLncn r neoh Ierifartea *)

Soaeti6o

tarllc bcachtidigtc
Schvcr- Frcifahr-

auavciacRcgcltarll

latlfc fur
EobüIrrt

Stral.lt.o
u. rlilo lur-'rubllilruilr

Brrlchtezrlt

Merz l97A ...
Eebruar 1978 ...
März L977 . -.
Januar-März 1978
Januar-März 1977

Mätz L978 zu Februar 1978 ........
Mejrz L978 zu llärz 1977 ........
Jan-/uterz 1978 zu Jan./$erz L977

l4ärz 1978 .,.
Februar L978 ...
Mä;]rz 1977 ...
Januar-März 1978
Jannar-Merz L977

uterz 1978 zu Februar l97A ........
t4äxz 1978 zn Mexz I9'?7 . . .. . . ..
Jan./Merz !978 z\ Jan./Merz !977 .

Bc rlch t!z.it

Mäxz f97A ..
Februar L978 ..
Mäxz 1977 ...
Januar-tlärz 1978
Januar-März 1977

Befördcrtc pcraoncu !a 1 0OO

Ins6caaot

279
274
294
838
a72

965,9
960,2
769, L

607 ,7
036.2

143 277,4
166-160,3
155 725,3
476 737,4
4A2 ot7,4

34
33
34

100
101

358
459
617
320
193

5

7
2

7
5
5
6
7

t4 778
14 472
14 935
44 758
44 090

I o38,3
7 831,O
I 284,3

23 961,8
24 660,7

480
497
511

1 483
1 523

4r8,
483,

785,
998,

I
2

l-:ii

l;iz

74, t
8,o
1,1

570,6
983,7
422,4r
692,5
838,7r

67
77
67

223
207

246,'1
OE' 

'
430, 1

668,1
555, 5

13 825,1
12 9s8,3
t7 963,6
40 o24,6
35 2t2,6

358
358
358

1 083
1 049

Vcrändcruag 1n I

Vcräadcruag la I

++

+

7

7

9

2,
o,
o,

+ 2.1
7,7
o,2

2,6
3,o
,o

3,4
5,1
2,5

o,1
o

11

Elaaahoea in ''l OOO Dl{

277
267
279
819
805

19 004,o
17 902.6
20 715,8
55 20t,4
59 161,6

2r, o

3o5,2
378, 5
964, I
o8o.4

22 71o,6
23 62o,t
24 949,4
70 806,9
70 742,5

o88, 1

o47,2
923 ,1r
056,1
67 5 ,2r

542,4
a94,2
I 16,Or
385,2
505, 8r

Iargc-
!aEt

t47 657,9
142 757,O
158 534,1r
442 662,6
450 898,9r

+

7

I

3

-o
+7

+ 6,7
+ 15,6
+ 13,7

5 Uascpkllonctor fo lU *)

Uagcnkllouotcr in 1 OOO

I tt zat,o
I to aoe,r
I rr ste,e
I za qqo,g

I n sat,o

94
90

1@
281
286

all C

467, L

933 ,5r
249,2
932,8t

tt7
114
t25
352
357

Vcrändcrun8 lu /

März 1978 zu Februar 1978 .
l4ä:rz 1978 zu Marz 1977 .
Jan./Merz 1978 zu Jan./März

7,4
2,4
4,4

+ 5,8
- 14,7
- 10,8

+++

+

6.2
8.3
6,7

-3
-9
+O

4,3
6,5
2,o

2,6
7,o
l,b

++9
1

I

3.4
6,9
1,8

*) bnatsergebnisse ohne Berücksichtigung von solchen Berichtj-gungen und NachEeldugen, die s

Jahresteil beziehen und nicht auf die betroffenen }bnate aufqeteilt werden konnten.

Kraft fahrzcugc

a[8c-
aiatct. zuaalncnObu!rc

cl6cnc
S tatlt-

achncll-
bahnca

Strrß.n-
bahncn

-17 -

ich auf einen größeren



Lfd.
Nr.

7 Ullt.rn.hlcn. v.rkcbrllclltuaEan. ElpnebocD und lraEcnkilo[ctcr
nach

lAArz

Per

Litrie11-
verkehr 1 )

in

,|

2

,
4

5

6

?

8

9

Schleswig-Holstein .....
Niedersachsen

Nordrhein-llestfalen ....

Rheinland-Pfalz ...... - -

Baden-wtiEttetrberg ......

Saarland

Übrige Länder

Bundesgebiet .

Niedersachsen .. . .....
Nordrhein-Westfalen ..
Hessen .

Rheinland-Pfalz ......
Baden-WürtteDberg ....
Bayern .

ilJcrige Länder

Bundesgebiet

Schlcavl6-Ho1st c iE
Hanburg

Nictlcrgaohcan .......
Brcoca

Nortlrhcin-Wc!t fa.l'cE

Hcaacn

Rhcinlenil-Pf a1z

Brilcn-tJllrttcnbcrg ..
Baycrn

Saarlend
Bcrlln (Ucct)

Bundesgebiet

Buudoabahn

Buadcapoat

10

24

110

29

13

37

59

4

84

373

o37 .4

258,9

564,5

436,5

8o5,4

056,7

443,7

778,o

464.o

885, 1

43,O

35,o
aa1

27 ,2

13,3

3t,4
27 ,2

15, 3

49,o

324 ,1

1 844,7

I Atz,A

853,4

717,O

3 417,1

176,2

501,O

t6 357,2

27,5

11 ,5

4,5

5,o

26,4

2.4

8,9

87 ,o

Koonunal.e und geniacht

10 o8o,4 68 637,5

24 293,9 r43 422,5

t7o 64'7,2 542 o25,o

29 463,6 r33 432,6

13 818,8 63 233,3

37 088,t 176 875,0

59 510,9 279 119,6

4 793,3 26 476,3

84 513,0 538 043,4

374 209,2 1 971 206,2

7 9t2.1
a 824,4

457 ,9

722,9

3 43?,9

L?9,O

5o9,9

76 444,r

Niotrtbul:des-
20 t17,6
66 964,3

I 232,7

7 67t,2
30 o72,7

3 254,7

5 795,2

142 1o8,5

Private

3 817,8 42 177,0

247,7 3 832,1

11 661,3 134 2A7,6

92,7 392,5

11 860,1 214 320,9

6 075,7 67 455,3

4 239,0 49 249,3

16 922,0 r4g 142,5

t6 246,4 3c4 323,9

1 301,6 32 6c,6,A

t44,6 6 473,4

72 604,9 I @4 26t,3

Dcutache Bundeabahnt

42 636,t 522 269,1

26 360,9 346 531,5

Ina

532 259,2 3 986 376,7

9

20

22

25

33

33

4

6

189

1J

6

6

4

5

62

I
20

25

22

33

4

6

188

22

t2

6

6

5

4

6

6r

10

11

12

13

14

15

16

t7

18

1,9

2a

27

22

23

24

25

26

27

28

29

30

181

60

467

22

956

561

509

815

r 4tf

75

7A

5 139

164

53

455

22

870

509

465

765

I 370

l>

59

4 817

3 556,9

78 ,3

to 978,4

27 ,8

10 591,3

5 526,0

3 901,9

L6 229,5

15 066,2

I 229,1

28,4

67 313,8

42 567,3

26 343,9

260,9

169,4

642,9

64,9

1 168,8

549,7

337,r

692,5

I 180,1

72,5

116,2

5 295,1

58, I
L7 ,o

31

32

33 I Bundcagcbict I s rsz 5 058 526 467 ,3 5 791,9

1) Einschl. der Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 43 PBefG und des Freigestellten SchüIerverkehrs. - 2) Einschl

Auakunftapfl lcht 180
Untcrnchlcn Bcfördcrtc Pcrgoncn

zuSalEcllLinicu-
vcrkchr 1 )

Gclctcn-
hcita-
vcrkahr

Lanil
ltrrBGre[t

daruntcr
!1t

Vcrkchra-
Irl!tun8ctr

-18-



in Pcraoncnvcrkchr [it StreßltrY.rkGhranltq?14

UntarBchEcn!fo unil füindrrn

L97A

aoncnkilomctcr

cckgcn-
hci ta-
vcrkchr

1 000

Lfd.
l{r.

virtachaftlichc UntcrnchEcn

8 392,1 77 029,6

3 t64,4 146 5A6,9

3 796,1 545 e22,1

| 566,4 r34 999,0

328,9 63 562,2

2 787,2 179 662,2

2 551,8 2Ar 677,5

296,4 26 712,7

4 786,7 542 83O,o

27 670,1 I 998 476,4

clgcnc Elsenbahlcn
4 528,2 24

1 835,6 68

592,6 I
192,2 7

4 749,0 34

229,6 3

43o,o 6

t2 557,2 t54

645,8

799,9

825 ,3

863, 5

a2t,8
484 ,3

665,6

Untcrnchncn
126 746,4

51 396,5

LOg 695,6

12 361,6

t41 176,1

111 960,o

75 lAo,7

190 650,9

241 139,4

20 742,3

37 384,8

1 lla 434,7

I 813 ,o
L6 O21,8

88 355,8

16 556,5

1 151,3

36 s96,1

4 C56,9

52 721,r

252 027,7

41o, 8

182 ,1

266,9

111,8

22,4

179,8

183.4

L6 ,5

441,4

1 815, 1

9 223,8

t6 2o3,9

88 622,7

L6 668,3

7 173,8

2t 935,t
36 779,5

4 O73t4

53 162,5

253 842,8

I 566,o

6 516,1
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